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Liebe Arbeitnehmer*innen, Auszubildende, Ein- und Um-
steiger*innen, Führungskräfte, Studienabbrecher*innen 
und weiterbildungsinteressierte Erwachsene sowie Aus-
steiger*innen, 

Sie wollen Ihre berufliche Zukunft gestalten und wir zeigen Ihnen viel-
fältige Möglichkeiten, dies umzusetzen. Denn berufliche Bildung ist so 
individuell wie Sie selbst! 

Fachwirt*in, Techniker*in, Meister*in, Bachelor, Master, Umschulung, 
Zusatzausbildung,  aber auch Sprachen, Computerkurse und Auslands-
aufenthalte warten auf Sie.

Tauchen Sie ein in die Welt Ihrer beruflichen Chancen. Passen Sie Ihre 
nächsten Schritte berufsbegleitend, in Teil- oder Vollzeit, von zu Hau-
se, im Klassenverband oder auch in einem virtuellen Raum mit einem 
ansprechbaren Dozenten an. Erwerben Sie qualifizierte Abschlüsse für 
Ihre persönliche Weiterentwicklung oder berufliche Karriere.

Möchten Sie noch eine zweite Ausbildung machen? Oder wollen Sie sich 
auf Basis Ihres bereits erworbenen Berufsabschlusses weiterbilden? Auf 
der Webseite www.erfolg-im-beruf.de/eib-braunschweig finden Sie alle 
Möglichkeiten. 

Informieren Sie sich zu Themen wie Vereinbarkeit von Bildung, Beruf und 
Familie, den Bildungsurlaub sowie finanzielle Fördermöglichkeiten, ein 
entscheidendes Thema, das auf der Bildungsmesse eine zentrale Rolle 
spielt.

Unternehmen erfahren darüber hinaus, welche Fördermöglichkeiten sie 
für ihre Arbeitnehmer erhalten können und welche Weiterbildungsmög-
lichkeiten auch in ihrem Betrieb angeboten werden können.

Sind Sie sich unsicher, ob Sie zu jung, zu alt oder zu lange aus dem Be-
rufsleben ausgeschieden sind? Solche Zweifel können Sie getrost bei-
seite legen, denn gerade das spielt keine Rolle und genau deshalb sind 
unsere Aussteller an diesem Tag für Sie da.

Egal, auf welcher Bildungsstufe Sie starten, und unabhängig davon, 
welche nächsten Ziele Sie für Ihr Unternehmen erreichen wollen, hier 
können Sie Ihren Horizont erweitern und Ihren nächsten beruflichen 
Schritt konkretisieren. 

Es freut sich auf Sie,
Ihr erfolg.im.beruf-Team

Herzlich willkommen auf der Messe!
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Weiterbildung eröffnet breit gefächerte Qualifikationsmöglichkeiten, 
Spezialisierungen und Karrierechancen. Für alle Menschen, die sich wei-
terentwickeln wollen, bietet die Messe „erfolg.im.beruf – Bildungsmesse 
für Erwachsene“ eine hervorragende Basis, um sich über die vielfältigen 
berufsfördernden Möglichkeiten zu informieren. Daher habe ich gerne die 
Schirmherrschaft für diese Veranstaltung übernommen.

Ich bin überzeugt, dass alle Interessentinnen und Interessenten von dieser 
Fachmesse für berufliche Bildung profitieren, da Studium, Fortbildung, 
Zweitausbildung, Selbstständigkeit und Existenzgründung im Fokus ste-
hen. Die Veranstaltung ist damit eine Plattform für diejenigen, die sich in 
ihrem Beruf weiterqualifizieren wollen – ob an Hoch- und Fachschulen, bei 
Arbeitgebern, Bildungsinitiativen und -trägern oder Beratungsstellen, die 
heute in Braunschweig ihre zukunftsweisenden beruflichen Konzepte prä-
sentieren.

Den Besucherinnen und Besuchern sowie den Ausstellern wünsche ich auf 
der Messe interessante und erkenntnisreiche Gespräche.

Ulrich Markurth
Oberbürgermeister
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Bühnen-Talk-Programm
Samstag, 23. November 2019

© Designed by Freepik

Gewinnen Sie Einblicke und erkennen Sie Möglichkeiten

Im Rahmen der Bühnen-Talks stellen sowohl das Studien-
seminar als auch die Berufsfeuerwehr ihre beruflichen 
Einstiegsmöglichkeiten und Perspektiven vor. In aufgearbei-
teter Form wird für Sie dargebracht, welche Fragen sich 
anderen Interessenten stellten. Sie dürfen sich animiert 
fühlen, Fragen zu stellen und sich in die Diskussion mit ein-
zubringen. Während der gesamten Messezeit, also von 9.30 - 
15.30 Uhr, stehen Ihnen sowohl das Studienseminar als auch 
die Berufsfeuerwehr für persönliche Fragen, auch an ihrem 
jeweiligen  Messe-Stand, zur Verfügung.

10.00 - 10.45 Uhr / 14.00 – 14.45 Uhr 
Lehramt an berufsbildenden Schulen

Sie sind gesucht!
Deshalb kommen das Studienseminar Braunschweig LbS und 
Schulleitungen der lokalen Berufsbildenden Schulen in kom-
petentester Besetzung zusammen.
Lassen Sie sich inspirieren, fragen Sie nach und finden Sie 
für sich heraus, ob es auch für Sie der schönste Job der Welt 
werden kann.

12.00 Uhr - 12.45 Uhr 
Berufsfeuerwehr der Stadt Braunschweig

Eine große Familie – vom Schulabgänger bis zum erfolgrei-
chen Ingenieur findet bei der Feuerwehr jeder ein neues Zu-
hause! Die Berufsfeuerwehr der Stadt Braunschweig schickt 
Kollegen, die ihre sehr unterschiedlichen, persönlichen Be-
rufswege schildern. Nehmen Sie wahr, gehen Sie in sich und 
klären Sie gerne direkt vor Ort, wie Ihre ganz persönlichen 
Möglichkeiten aussehen.
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10.00 – 10.20 Uhr 
Klar kann ich noch mehr! – Stipendien für berufliche Talente 
SBB – Stiftung Begabtenförderung berufliche Bildung

10.30 – 10.50 Uhr 
Berufsbegleitend studieren – Karriere mit Fernstudium 
zfh - Zentrum für Fernstudien im Hochschulverbund

11.00 – 11.45 Uhr 
Was Frauen erfolgreich macht – Tipps und Infos 
Marion Lenz, Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Braunschweig

12.00 – 12.20 Uhr 
Qualifizierungschancengesetz – Finanzierungschance 
für Arbeitgeber und Arbeitnehmer! 
Agentur für Arbeit

12.30 – 12.50 Uhr 
Individuell berufsbegleitend studieren 
Hochschule Harz

13.00 – 13.20 Uhr 
Ich bin dann mal weg – Auszeit für Berufstätige, Azubis, 
Studenten und Absolventen 
AIFS – Educational Travel

13.30 – 13.50 Uhr 
Karriere im Handwerk 
Handwerkskammer Lüneburg-Braunschweig-Stade

14.00 – 14.20 Uhr 
Möglichkeiten und Chancen beruflicher Weiterbildung 
Oskar-Kämmer-Schule

14.30 – 14.50 Uhr 
Lokführer werden – ein Beruf mit besten Aussichten 
Norddeutsche Eisenbahnfachschule

Vortragsprogramm  
Samstag, 23. November 2019
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Dazu am Messetag:
10.00 Uhr – Vortrag von der Stiftung Begabtenförderung berufliche 
Bildung zu den Bereichen Weiterbildungsstipendium und Aufstiegs-
stipendium.

12.00 Uhr – Vortrag der Agentur für Arbeit zu den Finanzierungsmög-
lichkeiten, die seit 2019 durch das Qualifizierungschancengesetz ent-
stehen.

Ab 9.30 Uhr  –  ein Promoter-Team des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung zum „Meister-BAföG“.

Informieren Sie sich auch bei jedem Aussteller unmittelbar über die für 
Sie individuellen Finanzierungswege.

Aufstiegs-BAföG:
Früher bekannt unter dem Namen „Meister-BAföG“ regelt das Aufstiegs- 
fortbildungsförderungsgesetz (AFBG) nun das „Aufstiegs-BAföG“. Es 
handelt sich um ein altersunabhängiges Förderangebot für alle, die ihre 
Chance mit einer Aufstiegsfortbildung nutzen wollen. 

Das AFBG garantiert, dass jeder das Recht auf die berufliche Weiter-
qualifikation hat, und wer das aus eigener Tasche nicht bezahlen kann, 
wird vom Staat entsprechend unterstützt. Mit dem Gesetz möchte der 
Staat vor allem Fachkräfte fördern. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob die Fortbildung in Vollzeit, Teilzeit, schu-
lisch oder außerschulisch, durch Fernunterricht, erfolgt. Allerdings 
sind bestimmte Bedingungen an die staatliche Förderung der Ausbil-
dungsfortbildung geknüpft, um das entsprechende Qualitätsniveau zu 
gewährleisten. 

Seit 2016 gilt die Förderung unter bestimmten Voraussetzungen auch 
für Studienabbrecher*innen und Hochschulabsolventen*innen. 

Das Aufstiegs-BAföG muss nicht komplett zurückgezahlt werden. Ein 
Teil erfolgt als Zuschuss. Der andere Teil wird als zinsgünstiges Darle-
hen der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) gewährt. Die individuelle 
Höhe orientiert sich an persönlichen und familiären Voraussetzungen. 

Ob Meister*in, Erzieher*in, Geprüfte*r Betriebswirt*in, Fachwirt*in, 
Techniker*in oder andere von 700 Fortbildungen - nutzen Sie die Chan-
ce für den persönlichen und beruflichen Aufstieg. 

Weitere Informationen unter www.aufstiegs-bafög.de.

Finanzierung - wo kommt das nötige Geld her?
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Teil I
Allgemeine Beratung



Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Agentur für Arbeit Braunschweig
Cyriaksring 10 · 38118 Braunschweig 

Agentur für Arbeit Wolfsburg
Porschestraße 2 · 38440 Wolfsburg 

Tel.: 0800 45555-00

www.arbeitsagentur.de

Bundesagentur für Arbeit – bringt weiter

Wir verstehen uns als kundenorientierte Dienstleisterin am 
Arbeitsmarkt. Unser Ziel ist es, Beratung und Unterstützung 
am Leben der Menschen und an den Entwicklungen am Arbeits-
markt auszurichten. Hierbei stellen wir die Anliegen und Er-
wartungen unserer Kunden im Rahmen unseres gesetzlichen 
Auftrags und der gesetzlichen Möglichkeiten in den Mittelpunkt 
unserer Arbeit. Damit helfen wir Menschen, den nächsten Schritt 
zu tun, durch Arbeit ihr Leben selbstbestimmt zu gestalten.
Wir bringen Sie weiter – egal in welcher Lebenslage. Mehr Infos 
auf: www.dasbringtmichweiter.de

Ob Berufsberatung, Arbeitsvermittlung oder Qualifizierungs- 
und Weiterbildungsberatung – wir bringen Sie weiter. Termin-
vereinbarung unter unserer kostenlosen Servicenummer von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr unter 
0800 45555-00.

Die individuellen Möglichkeiten von Anpassungsfortbildungen 
über Spezialisierungen bis hin zu Aufstiegsqualifizierungen 
(z. B. Fachwirt, Betriebswirt oder bis ins Studium) zu allen Be-
rufen finden Interessierte im BerufeNET: 
www.berufenet.arbeitsagentur.de

Wir sind auch Arbeitgeber!
Mehr auf www.arbeitsagentur.de/karriere
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Technologiezentrum der Handwerkskammer
Braunschweig-Lüneburg-Stade
Hamburger Straße 234 · 38114 Braunschweig 
Tel.: 0531 1201-0

Ansprechpartner: 
Holger Holz - van Hettinga
Tel.: 0531 1201-500
E-Mail: holz-van-hettinga@hwk-bls.de

www.hwk-bls.de

Im Technologiezentrum Braunschweig bieten wir über 600 
Schulungsplätze in Werkstätten und Unterrichtsräumen für 
Ausbildung, Fort- und Weiterbildung in 13 Handwerksberufen 
- von der Berufsorientierung für Schüler*innen bis hin zum/zur 
geprüften Betriebswirt/in.

Krisenfeste Karriere im Handwerk
 
Eine Karriere im Handwerk verspricht einen krisensicheren 
Arbeitsplatz im „Zentrum der Deutschen Wirtschaft“: 92% der 
regionalen Handwerksbetriebe beurteilen ihre Geschäftslage 
als gut oder zufriedenstellend, über 40% melden offene Stel-
len. Das Rezept fürs Weiterkommen heißt Fort- und Weiterbil-
dung. Nach der Ausbildung öffnet der klassische Meisterbrief 
die Türen zum beruflichen Aufstieg: Als angestellte Führungs-
kraft, als Unternehmer/in oder als Eintrittskarte zum Studium 
ohne Abitur.

Der höchste Fortbildungsabschluss im Handwerk ist der ge-
prüfte Betriebswirt (HwO). Im Deutschen Qualifikationsrah-
men (DQR) ist er gleichwertig mit einem Masterabschluss.

Wir zeigen Ihnen Karrierewege im Handwerk, beraten über Vo-
raussetzungen und Perspektiven.
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Industrie- und Handelskammer Braunschweig
Brabandtstraße 11 · 38100 Braunschweig
Tel.: 0531 4715-0
E-Mail: info@braunschweig.ihk.de

 Ansprechpartner:
Ralf Sdralek
Tel.: 0531 4715-277
E-Mail: ralf.sdralek@braunschweig.ihk.de

www.braunschweig.ihk.de

Karrierefaktor Fort- und Weiterbildung

Der heutige Arbeitsmarkt ist geprägt von stetiger Verände-
rung und Wandel. Lebenslanges Lernen ist deshalb bereits 
Realität. Der Bedarf nach ständiger Verbesserung der Fähig-
keiten und der Ansammlung von Wissen wird im Beruf oftmals 
erwartet. Das Erlernen neuer Kompetenzen kann die Optionen 
für den beruflichen Aufstieg erweitern und zusätzliche Kar-
rieremöglichkeiten eröffnen. Studien zeigen, dass weiter-
führende Bildungsmaßnahmen einen positiven Einfluss auf 
Beschäftigungschancen haben und besser qualifizierte Men-
schen auf dem Arbeitsmarkt stärker nachgefragt und besser 
bezahlt sind. Ebenfalls erhöht sich der Radius der beruflichen 
Bewegungsfreiheit, da der Transfer von einer zur nächsten 
Arbeitsstelle einfacher ist. Personen, die in der Gegenwart an 
weiterführenden Bildungsmaßnahmen teilnehmen, investie-
ren in ihre Zukunft!

Sie wollen Ihre berufliche Karriere durch berufliche Weiter-
bildung voranbringen? Die Industrie- und Handelskammer bie-
tet kostenlose Weiterbildungsberatung an, insbesondere für 
Weiterbildungsinteressierte aus dem IHK-Bezirk. Fachkom-
petenz, Überblick über den regionalen Weiterbildungsmarkt 
sowie der Zugriff auf bundesweite Datenbanken garantieren 
eine neutrale, trägerübergreifende und hochwertige Weiter-
bildungsberatung vor dem Hintergrund Ihrer bisherigen beruf-
lichen Entwicklung.
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

IHK Lüneburg-Wolfsburg
Geschäftsstelle Wolfsburg
Am Mühlengraben 22  – 24 · 38440 Wolfsburg
Tel.: 05361 2954-0
E-Mail: service-wob@lueneburg.ihk.de

 Ansprechpartnerin:
Stefanie Huber
Teamleiterin Bildungsangebote

www.ihk-lueneburg.de

Wir vernetzen die Region

Unsere IHK ist die Vertretung aller Unternehmen der Region. 
Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und arbei-
tet als Organisation aller Unternehmen für alle Unternehmen 
aus Industrie, Handel und Dienstleistungen. Oberstes Ziel der 
IHK-Arbeit ist es, bessere Rahmenbedingungen für die Wirt-
schaft zu schaffen. 

Unsere IHK versteht sich als wichtiger Teil effektiver Selbst-
verwaltung der Wirtschaft. Für Gerichte und Behörden ist die 
IHK als Gutachter im Sinne der Wirtschaft tätig, wobei sie ihre 
Auffassung auf Umfragen bei Unternehmen und Beratungen 
in Fachausschüssen stützt.

Der Staat hat den IHKs eine Vielzahl hoheitlicher Aufgaben 
übertragen. Diese hoheitlichen Aufgaben umfassen beispiels-
weise Prüfungen in der beruflichen Bildung sowie das Ausfer-
tigen von Dokumenten in der Außenwirtschaft.

 Bei der Entwicklung Ihrer individuellen Weiterbildungsplanung 
lassen wir Sie nicht allein. Die IHK-Weiterbildungsberater*in-
nen helfen ebenso bei der persönlichen Karriereplanung wie 
bei der betrieblichen Personalentwicklung. Wir nennen un-
abhängig und neutral Qualifizierungsangebote verschiedener 
Träger und finanzielle Fördermöglichkeiten. Wir bieten Ihnen 
persönliche, individuelle und kostenfreie Weiterbildungsbera-
tung an, um Sie beruflich oder privat weiter voranzubringen. 
Angebotsformen sind Seminare/Firmenseminare, Webinare, 
Zertifikatslehrgänge und Lehrgänge mit IHK-Prüfung.
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Volkshochschule Braunschweig GmbH
Alte Waage 15 · 38100 Braunschweig 
Tel.: 0531 2412-0
E-Mail: info@vhs-braunschweig.de

Ansprechpartnerin: 
Dietlinde Tartler
Tel.: 0531 2412-324
E-Mail: dietlinde.tartler@vhs-braunschweig.de

www.vhs-braunschweig.de

Die Volkshochschule Braunschweig GmbH ist ein gemein-
nütziger kommunaler Dienstleistungsbetrieb für Bildung, 
Beratung und Qualifizierung. Zusammen mit ihren Tochter-
gesellschaften VHS Arbeit und Beruf GmbH und der Haus der 
Familie GmbH hält die VHS ein breit gefächertes Leistungsan-
gebot vor.

Mit 200 hauptberuflich Beschäftigten und etwa 500 freiberuf-
lichen Kursleitenden gehört die VHS-Gruppe zu den größten 
Anbietern innerhalb der Braunschweiger Bildungslandschaft.

Die VHS-Gruppe bietet im Bereich der beruflichen Bildung An-
gebote für Berufstätige,  Erwerbslose, Zugewanderte, Berufs-
rückkehrerinnen und weitere Zielgruppen an.

Dabei sind die Orientierungs- und Bildungsberatung sowie die 
Anerkennungsberatung für ausländische Berufsabschlüsse 
wesentliche Elemente der VHS-Bildungsarbeit. Sie werden 
ergänzt durch Hilfen zur persönlichen und beruflichen Orien-
tierung, zur Vermittlung in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt 
und/oder zur Existenzgründung. 

Für Firmen und Führungskräfte führt die Akademie Alte Waa-
ge der VHS Fortbildungen, Coachings und Firmenseminare 
zum Themenfeld Persönlichkeitsentwicklung und Manage-
ment durch, während das Haus der Familie neben Angeboten 
der allgemeinen Familienbildung auch berufliche Fortbildun-
gen für KiTa-Personal im Bereich der Sprachförderung und  
Qualifizierungen für die Kindertagespflege anbietet.  
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Teil II
Unternehmen mit 
Karriere-/Weiterbildungsangeboten



Kontakt:

Über uns:

Angebot:

AWO-Bezirksverband Braunschweig e.V.
Marie-Juchacz-Platz 1 · 38108 Braunschweig 
Tel.: 0531 3908-0

Ansprechpartner: 
Armin Geissler
Tel.: 0531 3908-150

www.awo-bs.de

Mit über 130 Einrichtungen und 3.500 Mitarbeitenden ist der 
AWO-Bezirksverband einer der größten, sozialen Arbeitgeber 
in der Region. Von der KiTa, über die Erziehungshilfen, bis 
zu unseren Pflegeheimen für Senioren, bieten wir Hilfe zur 
Selbsthilfe.

Wir bieten den Berufseinstieg bzw. Quereinsteig durch unse-
re Ausbildungsgänge zur Pflegefachkraft oder Kaufleuten für 
Büromanagement. Alternativ bieten wir in unseren Geschäfts-
feldern stets die Möglichkeiten zu Hospitationen, Praktika, An-
erkennungsjahren oder Freiwilligendiensten (FSJ oder BFD). 
Dabei sind wir gegenüber allen Bewerbungen offen, unabhän-
gig von Alter, Bildungsstand und Vorkenntnissen. Für unsere 
Fachkräfte bieten wir Aufstiegsmöglichkeiten durch finanzielle 
und zeitliche Förderung von Weiterbildungen, zum Beispiel zur 
KiTa-Leitung oder der Wohnbereichs- und Pflegedienstlei-
tung. Aber auch fachliche Weiterbildungen innerhalb des Ar-
beitsfeldes unterstützen wir, insbesondere auch durch unsere 
Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Ausbildung (m/w/d):
• Pflegefachleute 
• Kaufleute für Büromanagement

Duales Studium (m/w/d):
• Soziale Arbeit in der Jugend- & Erziehungshilfe
• Sozialpsychiatrie
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Bundespolizeiakademie 
Einstellungsberatung Hannover
Möckernstraße 30 · 30163 Hannover
Tel.:  0511 67675-5618
 0511 67675-5619
 0511 67675-5621

Ansprechpartner: 
Christoph Jäschke, Melanie Bock, Ulrich Niebuhr 
E-Mail: eb.hannover@polizei.bund.de

www.komm-zur-bundespolizei.de

Ausbildung:
Mittlerer Polizeivollzugsdienst

Mitten im Geschehen:
Ob im Großeinsatz in der Bundesbereitschaftspolizei oder im 
Streifendienst an Flughäfen, Bahnhöfen oder Landesgrenzen: 
Im mittleren Polizeivollzugsdienst sind Sie immer nah am Ge-
schehen und machen Deutschland mit Ihrem Einsatz unmit-
telbar sicherer.

Duales Studium:
Gehobener Polizeivollzugsdienst

Ein Job für Aufsteiger:
Nach dem Einstieg als Kontroll- und Streifenbeamter/-in war-
ten weitere anspruchsvolle Aufgaben und Entwicklungschan-
cen: Wenn Sie sich für den gehobenen Dienst entscheiden, 
stehen Ihnen alle Optionen offen, als Führungskraft oder in 
Spezialverwendungen.

HEUTE SUCHEN WIR 
ZUR ABWECHSLUNG MAL DIE GUTEN

Die Bundespolizei beschäftigt rund 41.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter – von denen jeder einzelne seinen Beitrag leis-
tet, um Deutschland und Europa sicherer zu machen. 

Als dem Bundesministerium des Innern unterstellte Behörde 
ist die Bundespolizei für viele anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Aufgaben zuständig.

21



Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Bundeswehr – Karriereberatung Braunschweig 
Cyriaksring 10 · 38118 Braunschweig 

Tel.: 0800 9800880 
E-Mail: karrbbbraunschweig@bundeswehr.org

Karriere bei der Bundeswehr
Verantwortung übernehmen. Weiterkommen. Bei der Bundes-
wehr machen Sie sich stark für unsere Gesellschaft und Ihre 
Zukunft. Dafür qualifizieren wir Sie in über 1.000 Berufen – in 
Uniform und in Zivil. Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten.

Ob im militärischen Einsatz oder bei der zivilen Beschäftigung 
in der Verwaltung: In Diensten der Bundeswehr tragen Sie 
Ihren ganz persönlichen Teil dazu bei, Deutschland ein Stück 
sicherer zu machen. Im Team mit Ihren Kameradinnen und 
Kameraden oder Kolleginnen und Kollegen leisten Sie einen 
wertvollen Dienst für die gesamte Bevölkerung, auf den Sie zu 
Recht stolz sein können. 

Die Aufgaben dabei sind vielfältig und anspruchsvoll. Fach-
liche Kompetenzen sowie physische und psychische Stärke 
fordert der Dienst in den Streitkräften. Damit Sie in einer Kri-
sensituation richtig reagieren, müssen Sie nicht nur körperlich 
topfit, sondern auch in der Lage sein, die Situation schnell und 
richtig zu bewerten. Um im Ernstfall Verantwortung für Ihre Ka-
meradinnen und Kameraden übernehmen zu können, brauchen 
Sie zudem einen starken Charakter. Denn im Einsatz müssen 
Sie Recht und Freiheit notfalls unter Einsatz Ihrer Gesundheit 
und Ihres Lebens verteidigen. 

Ihre besonderen Leistungen wissen wir zu schätzen. Deshalb 
wird bei der Bundeswehr nicht nur mehr gefordert, sondern 
auch mehr gefördert. In der Berufspraxis erhalten Sie immer 
wieder die Chance, neue Wege zu gehen, Ihre Grenzen ken-
nenzulernen und Ihre Stärke zu finden. Gleichzeitig sorgt ein 
umfassendes Aus- und Weiterbildungsprogramm dafür, dass 
Sie Ihre Potenziale entfalten und sich fachlich wie persönlich 
weiterentwickeln können. Als Soldatin oder Soldat machen 
Sie übrigens zwei Karrieren in einer: Neben der militärischen 
Ausbildung werden Sie gleichzeitig zur Expertin oder zum Ex-
perten in einem von über 90 anerkannten Ausbildungsberufen 
und Aufstiegsfortbildungen. Auch die Bundeswehr-Verwaltung 
bietet vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten. Hier können Sie 
in über 50 Berufen eine Berufsausbildung machen.
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

FIBAV Finanzdienstleistungs-Immobilienvermittlungs GmbH
Schoderstedter Straße 4 – 5 · 38154 Königslutter

Ansprechpartnerin: 
Astrid Schöffel (Dipl.-Kffr.)
Tel.: 05353 950212
E-Mail: schoeffel@fibav.de

www.fibav-unternehmensgruppe.de
www.elmbau.de

Menschen, Häuser, Emotionen

Die FIBAV-Unternehmensgruppe bietet mit ihren Mitarbei-
ter*innen alle Bau- und Dienstleistungen rund um die private 
Wohnimmobilie an. Im unternehmenseigenen Ausbildungs-
zentrum werden nicht nur die handwerklichen Ausbildungs-
berufe intensiv geschult. Insbesondere auf den Bereich duales 
Studium, die Ausbildung eigener Meister und die gezielte In-
tegration und Förderung von Trainees gründet die FIBAV-Un-
ternehmensgruppe ihre hohe Mitarbeitermotivation und damit 
den Erfolg! Deshalb sind wir auch offen für Umschulungen (in 
Teilzeit) oder ältere Berufseinsteiger*innen.

• Technisch-kaufmännische Ausbildungsberufe: 
z. B.  Bauzeichner/in, Fachinformatiker/in, Immobilienkauf-
mann/-frau, Informatikkaufmann/-frau, Kaufmann/-frau für 
Büromanagement

• Technisch-gewerbliche Ausbildungsberufe: 
z. B. Anlagenmechaniker/in, Dachdecker/in, Elektroniker/in, 
Maler/in, Maurer/in, Zimmermann/-frau 

• Karriereplanung im Bau- und Immobilienbereich: 
Führungskraft und Führungsnachwuchskraft

• „Training-on-the-job“ – in Verbindung mit berufsbegleitenden 
Master-Studiengängen (z. B. Architektur, Bau- und Immobi- 
lienmanagement, Bauingenieurwesen, Industriemanage-
ment, Handelsmanagement, Steuern und Prüfungswesen)

• Qualifizierung für kaufmännische und technische Fachkräfte: 
Fachwirt/in, Betriebswirt/in, Bilanzbuchhalter/in etc.

• Qualifizierung im Handwerk: 
Meister-Ausbildung und Techniker-Ausbildung
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Robofunktion GmbH
Major-Hirst-Straße 11 · 38442 Wolfsburg 
Tel.: 05361 89742-00
E-Mail: info@robofunktion.de

Ansprechpartnerin: Svenja Hey
Tel.: 05361 89742-05
E-Mail: svenja.hey@robofunktion.de

www.robofunktion.de

Passion for Robots – Die Robofunktion für Dich
Robofunktion ist eine der ersten Firmen Deutschlands, die 
sich auf typenübergreifende Roboterprogrammierung spezia-
lisiert hat. Robofunktion arbeitet mit einem jahrelangen und 
aufwendigem Einarbeitungssystem für neue Mitarbeiter*in-
nen und verlässt sich ausschließlich auf höchste  Qualität, 
wenn es um die Umsetzung Ihrer Aufgabe geht. Für Sie nur 
das Beste vom Besten. 

Wir bieten das volle Programm an Roboterprogrammierungen 
mit folgenden Steuerungen an:
• KUKA VKRC / KRC 
• ABB
• Fanuc
• Motoman / Yaskaswa
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Stadt Braunschweig – Fachbereich Feuerwehr
Stelle Ausbildung
Naumburgstraße 23 · 38124 Braunschweig
Tel.: 0531 2345-0
E-Mail: feuerwehr.ausbildung@braunschweig.de

 Ansprechpartner: André Völzke
Tel.: 0531 2345-500
E-Mail: feuerwehr.ausbildung@braunschweig.de

www.braunschweig.de/leben/gesundheit/feuerwehr/ 
Feuerwehr_als_Beruf.html

Rund um die Uhr das Beste geben

Die Berufsfeuerwehr Braunschweig ist die zweitgrößte Be-
rufsfeuerwehr in Niedersachsen. Pro Dienstschicht verrichten 
rund 60 Feuerwehrleute ihren Alarmdienst. Sie besetzen die 
Fahrzeuge des Löschzuges und der Hilfeleistungsstaffel, neh-
men Notrufe entgegen und sind mit Notarzt- und Rettungswa-
gen unterwegs, um Erkrankten und Verletzten medizinische 
Hilfe zu leisten. Rund um die Uhr geben sie an 365 Tagen im 
Jahr ihr Bestes, um Mensch und Tier in den unterschiedlichs-
ten Notlagen zu helfen.

Ausbildung zum/zur Brandmeister/in (für Bewerber*innen 
mit abgeschlossener Berufsausbildung) 

Die Hauptaufgabe der Beamtinnen und Beamten besteht in 
der Brandbekämpfung, Rettungs- und Hilfeleistung und der 
medizinischen Versorgung im Rahmen des Rettungsdienstes 
in Rettungswagen und Notarzteinsatzfahrzeugen.

Ausbildung zum/zur Brandoberinspektor/in (Bewerber*innen 
mit abgeschlossenem (Fach-)Hochschul-Studium mit dem  
akademischen Grad eines Bachelors oder Dipl.-Ing. (FH))

Die Feuerwehrbeamten nehmen im Allgemeinen Führungs-
aufgaben wahr. Neben der Verwendung im Einsatzdienst (z. 
B. Führen eines Löschzuges) gibt es weitere wichtige Aufga-
bengebiete wie Wachabteilungsleitung, Einsatzvorbereitung, 
vorbeugender Brandschutz, die Organisation der Ausbildung 
oder das Arbeiten als Lagedienstführer/in in der Integrierten 
Regionalleitstelle.
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www.erfolg-im-beruf.de

Die nächsten Berufsmessen
in der Region Braunschweig:

parentum Braunschweig
Eltern+Schülertag für die Berufswahl
4. September 2019, 15.00 – 19.00 Uhr, Volkswagen Halle

erfolg.im.beruf Braunschweig
Bildungsmesse für Erwachsene
23. November 2019, 9.30 – 15.30 Uhr, Stadthalle Braunschweig

parentum Wolfsburg
Eltern+Schülertag für die Berufswahl
25. März 2020, 14.00 – 18.00 Uhr, Neue Schule Wolfsburg

vocatium Harz
Fachmesse für Ausbildung+Studium
16. April 2020, 8.30 – 14.45 Uhr, Harzlandhalle

vocatium Hildesheim
Fachmesse für Ausbildung+Studium
23. Juni 2020, 8.30 – 14.45 Uhr, Halle39

vocatium Region Braunschweig-Wolfsburg
Fachmesse für Ausbildung+Studium
1. und 2. Juli 2020, 8.30 – 14.45 Uhr, Stadthalle Braunschweig

parentum Braunschweig
Eltern+Schülertag für die Berufswahl
23. September 2020, 15.00 – 19.00 Uhr, Eintracht-Stadion

erfolg.im.beruf Braunschweig
Bildungsmesse für Erwachsene
14. November 2020, 9.30 – 15.30 Uhr, Eintracht-Stadion



Teil III
Fachschulen, Meisterschulen und
Akademien



Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Abendgymnasium Braunschweig und Braunschweig-Kolleg
Wolfenbütteler Straße 57 · 38124 Braunschweig 
Tel.: 0531 2621038 (Abendgymnasium)
 0531 2621036 (Kolleg)
E-Mail: agy.braunschweig@bsk-agy.de
 info@bsk-agy.de

Ansprechpartner*innen: 
Ralf Hausmann, Schulleiter
Bettina-Dorothee Metje, stellvertretende Schulleiterin
am Abendgymnasium Braunschweig
Cathrin Baumgarten, stellvertretende Schulleiterin
am Braunschweig-Kolleg

www.bsk-agy.de

Abitur für Erwachsene – eine erstklassige zweite Chance! 

Das Abendgymnasium Braunschweig und das Braun-
schweig-Kolleg bieten seit 1949 Erwachsenen die Möglichkeit, 
je nach Voraussetzung in zwei bis vier Jahren die allgemeine 
Hochschulreife zu erreichen. 2020 wird die erste online Klasse 
des Abendgymnasiums das Abitur ablegen.

• kostenloser Schulbesuch auf dem Zweiten Bildungsweg
• in der Regel dreijähriger Bildungsgang
• Möglichkeit zur elternunabhängigen BAföG-Förderung
 (am Abendgymnasium ab dem 2. Semester der
 Qualifikationsphase)
• Zugangsvoraussetzungen: Haupt- oder Realschulabschluss,
 abgeschlossene Berufsausbildung oder zweijährige Berufs-
 erfahrung, Mindestalter: 19 Jahre
• berufsbegleitende Schulausbildung am
 Abendgymnasium (16.45 - 21.35 Uhr)
• Abitur online: Präsenzunterricht an drei Abenden pro Woche
• Ausbildung als Vollzeitschüler*innen am Kolleg
 (7.45 – 15.00 Uhr) mit einer größeren Auswahl an Fächern
• 45 Wohneinheiten auf dem Schulcampus für
 auswärtige Schüler*innen
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
DAA Zweigstellenverbund Braunschweig
Lange Straße 3 · 38100 Braunschweig
Tel.: 0531 120628-0

 Ansprechpartnerin:
Claudia Peeters
E-Mail: claudia.peeters@daa.de

www.daa-braunschweig.de

Die kaufmännische Ausbildung steht im Mittelpunkt

 Die Deutsche Angestellten-Akademie ist seit mehr als 60 Jah-
ren als gemeinnütziger Weiterbildungsträger auf dem Sek-
tor der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung tätig. Die 
Deutsche Angestellten-Akademie ist eine gemeinnützige Bil-
dungseinrichtung, zertifiziert nach der Akkreditierungs- und 
Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV) und zugelas-
sen für die Durchführung von Maßnahmen der Arbeitsförde-
rung. Sitz der Gesellschaft ist Hamburg. Unsere Dienstleistun-
gen umfassen vielfältige Angebote aus allen Kategorien der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung. Im Mittelpunkt stehen 
dabei kaufmännische Ausbildungen, Qualifizierungen im Ge-
sundheits- und Sozialwesen sowie Kurse und Zertifizierungen 
im Bereich der Informationstechnologien.

Im Fokus unserer Schulungsangebote stehen neben Auf-
stiegsqualifizierungen (Fachwirte) und Fortbildungen für 
Berufstätige ebenso Umschulungen mit IHK-Abschluss und 
Weiterbildungskurse für Arbeitsuchende und Rehabilitanden. 
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Deutsche Paracelsus Schulen für Naturheilverfahren GmbH
Pastor-Klein-Straße 17 e · 56073 Koblenz 
E-Mail: info@paracelsus.de

Ansprechpartnerin: 
Paracelsus Heilpraktikerschule Braunschweig:
Ulrike Bauschke
Gördelinger Straße 47 · 38100 Braunschweig
Tel.: 0531 2502141
E-Mail: braunschweig@paracelsus.de

www.paracelsus.de

Aus- und Weiterbildung in Naturheilverfahren

Seit über 42 Jahren sind die Paracelsus Heilpraktikerschu-
len Marktführer für die Ausbildung Freier Therapeut*innen in 
Deutschland und der Schweiz und die erste Adresse für hoch-
wertige Aus- und Weiterbildung in Naturheilverfahren. In 54 
Schulen bietet Paracelsus jährlich mehr als 11.000 Seminare 
und Workshops zur beruflichen Spezialisierung und dynami-
schen Weiterentwicklung an. Die einzigartige Flexibilität bei 
der Wahl und Kombination von Studienziel, Studienform und 
Studienort macht viele individuelle Lösungen möglich, dazu 
kommen flexible Finanzierungsangebote für die Studienge-
bühren.

Die Paracelsus Heilpraktikerschulen sind nach den Richtlinien 
der AZAV qualitätsgeprüft und zertifiziert, sie erfüllen die För-
dervorgaben für ARGE, BFD der Bundeswehr, die Rentenver-
sicherung u. v. a.

• Heilpraktiker/in1)

• Heilpraktiker/in für Psychotherapie bzw. Psychologische/r 
Berater/in1)

• Osteopath/in1)

• Tierheilpraktiker/in2)

• Wellnesstrainer/in2)

1)  ab 20 Jahren, Prüfung ab 25 Jahren, mind. Hauptschulabschluss
2) ab 18 Jahren, mind. Hauptschulabschluss
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Norddeutsche Eisenbahnfachschule GmbH
Schmalbachstraße 17 · 38112 Braunschweig

Telefon: 0800 411 5 411 (kostenfrei)
Mail: info@meineZUGunft.de

 Ansprechpartner:
Marko Riebe (Geschäftsführer)
Steffen Haferung (Standortleiter Braunschweig)

www.meineZUGunft.de

Lokführer wird man bei der
Norddeutschen Eisenbahnfachschule

Die Norddeutsche Eisenbahnfachschule ist eines der führen-
den Unternehmen für die fachgerechte Aus- und Weiterbil-
dung von Eisenbahnfachkräften. Im Fokus steht die Aus- und 
Weiterbildung zum/zur Triebfahrzeugführer/in im Güter- und 
Personenverkehr.

Triebfahrzeugführer*innen sind besonders gefragte Fach-
kräfte. In enger Zusammenarbeit mit öffentlichen Institutio-
nen und regionalen sowie überregionalen Eisenbahnverkehrs-
unternehmen wird jedem Auszubildenden nach erfolgreichem 
Abschluss ein sozialversicherungspflichtiger und unbefriste-
ter Arbeitsplatz garantiert.

Das Angebot richtet sich an arbeitsuchende Quereinsteiger, 
die mindestens 20 Jahre alt sind und einen Schul- oder Be-
rufsabschluss vorweisen können. Frauen und Männer jeder 
Nationalität ab dem Sprachniveau B2 sowie Ü50 Bewerber 
sind ausdrücklich willkommen. Zur Finanzierung benötigen 
Sie eine Kostenübernahme durch einen Bedarfsträger. Inner-
halb von 10 Monaten werden Sie von qualifizierten und aktiven 
Dozenten theoretisch und fachpraktisch ausgebildet.
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On top! Das bietet die Messe noch

Vortrag für Menschen mit Fernweh (13.00 Uhr):
„Diese Freiheit bekommst du nie wieder“ – hört man Eltern ihren Kin-
dern nach dem Schulabschluss sagen, wenn sie sich in ihr Auslandsjahr 
aufmachen. Aber falsch! Europa, Globalisierung und die Entwicklungen 
auf dem Arbeitsmarkt machen es möglich: Jeder Lebensabschnitt 
birgt neue Entscheidungsmöglichkeiten! Vom 2-Wochen-Aufenthalt 
bis zu 3 Monate oder länger einfach mal weg sein. WER, WOHIN, aber 
vor allem WAS und WIE – darum geht es in dem Vortrag von AIFS um 
13.00 Uhr. Individuelle Beratung von 9.30 – 15.30 Uhr auf der erfolg.
im.beruf! 

Tolle Angebote für Umsteiger*innen (9.30 - 15.30 Uhr)
Interessiert an einem zukunftssicheren Job? Einfach beruflich noch-
mal etwas ganz Anderes beginnen? Oder benötigen Sie eine flexible, 
familienfreundliche Arbeit?
Dann erkundigen Sie sich am Stand der Norddeutschen Eisenbahn-
fachschule über die garantierte Übernahme in ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis z. B. als Lokführer/in. Oder fragen Sie am Stand der 
Fahrschule Seela nach den Ausbildungsmöglichkeiten hier in Braun-
schweig. Fahrlehrerin, liebe Damen, übrigens ein weiterer Mangelberuf, 
der viele typisch weibliche Kompetenzen verlangt und familienfreundli-
che Zeiten bietet! Und liebe Männer, auch Sie sind herzlich willkommen 
im Bereich der Pflege! Erkundigen Sie sich am Stand der AWO über die-
sen zukunftsträchtigen Arbeitsbereich! 

Was Frauen erfolgreich macht (9.30 – 15.30 Uhr und 11.00 Uhr)
Unter diesem Titel gibt es um 11.00 Uhr einen Vortrag der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Braunschweig. Jeder ist willkommen, um 
zu erfahren, was Frauen auf dem Arbeitsmarkt besonders interessant 
und erfolgreich machen kann.
Sie sind lange raus aus dem Beruf und jetzt fällt der Einstieg schwer? 
Liebe Frauen, da gibt es zahlreiche Unterstützer beim Wiedereinstieg. 
Beginnen Sie doch bei der Koordinierungsstelle Frau und Beruf am 
Stand der VHS und lassen Sie sich von hier aus weiterleiten. 

Vortrag für Arbeitnehmer*innen und Arbeitgeber*innen (12.00 Uhr):
Qualifizierungschancengesetz – seit 1. Januar 2019 findet es bundes-
weit Anwendung und ermöglicht nun auch Arbeitnehmer*innen, Fi-
nanzierungsmöglichkeiten für ihre Qualifizierung über die Agentur für 
Arbeit zu nutzen. Was wird gefördert und wie wird gefördert? Darüber 
informiert der Vortrag der Agentur für Arbeit mit anschließender indivi-
dueller Beratung am Stand.
Sie, liebe Arbeitgeber*innen, erfahren, wie Ihr Unternehmen im Struk-
turwandel der Digitalisierung finanziell begleitet werden kann.
Sie, liebe Arbeitnehmer*innen, erfahren, welche Ihrer angedachten 
Perspektiven förderungswürdig sind, bzw. können sich förderbare Ent-
wicklungsmöglichkeiten als Anregung aufzeigen lassen.

32



Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Oskar Kämmer Schule
Heinrich-Büssing-Ring 41 A · 38102 Braunschweig
Tel.: 0531 22110
E-Mail: weiterbilung@oks.de

 Ansprechpartnerin: Ute Mattfeld
Tel.: 0531 2211222
E-Mail: u.mattfeld@oks.de

www.oks.de

Oskar Kämmer Schule – Bildung beflügelt!

Im Jahr 1945 gegründet, widmet sich die Oskar Kämmer 
Schule der Aus- und Weiterbildung junger und erwachsener 
Menschen. Als gemeinnützige Bildungsgesellschaft mbH mit 
Hauptsitz in Braunschweig ist sie bundesweit Träger zahl-
reicher allgemein- und berufsbildender Schulen sowie eines 
breiten Angebotes an Weiterbildungs- und Qualifizierungs-
maßnahmen. Mit dieser Erfahrung und über 850 Mitarbeitern 
gehört sie zu den renommierten privaten Bildungsanbietern in 
Deutschland.

Unsere Weiterbildungen werden gefördert durch das Auf-
stiegsbafög, bis zu 2/3 der Lehrgangs- und Prüfungskosten 
werden durch staatliche Förderungen übernommen. 

Zum Beispiel unser Weiterbildungskurs zum/zur Fachwirt/
in für Büro- und Projektorganisation: Mit einer kurzen Laufzeit 
von nur 14 Monaten erreichen Sie den IHK-Fachwirtabschluss 
innerhalb eines guten Jahres. Mit unserem Konzept aus vor-
wiegend Präsenzunterricht, eigenständigen Lerneinheiten 
und Online-Dozentensprechstunden sind Sie bestens auf die 
IHK-Prüfung vorbereitet. 

Auf folgende IHK-Abschlüsse bereitet die Oskar Kämmer 
Schule mit einem praxis- und lernorientierten Konzept vor: 
• IHK-geprüfte Betriebswirte
• IHK-geprüfte Bilanzbuchhalter
• IHK-geprüfte Fachwirte für Büro- und Projektorganisation
• IHK-geprüfte Fachwirte in Gesundheits- und Sozialwesen
• IHK-geprüfte Industriefachwirte
• IHK-geprüfte Personalfachkaufleute
• IHK-geprüfte Wirtschaftsfachwirte
• Staatlich geprüfte Betriebswirte

33



Kontakt: Seela Verkehrsfachschule GmbH & Co. KG
Petzvalstraße 40/42 · 38104 Braunschweig

Ansprechpartner: Oliver Jung
Tel.: 0531 37003-172
E-Mail: info@fahrlehrer-akademie-seela.de

www.berufskraftfahrer-seela.de

Wir lassen es rollen!
Die Seela Verkehrsfachschule ist ein traditionelles Familien-
unternehmen mit Erfahrung und Know How in der Bus- und 
LKW-Ausbildung seit 1954.

Warum eine Ausbildung bei Seela:
. Arbeitsplatz-Garantie durch Kooperation mit vielen
 Busunternehmen und Speditionen
. 12 Fahrlehrer stehen Dir bei der Ausbildung zur Seite
. Ein zertifiziertes Bildungsinstitut (gem. AZAV, Förderung  
 durch die Agentur für Arbeit und das Jobcenter möglich)
. Führerschein-Ausbildung in allen Klassen
 (B/BE, A/A1/A2, C/CE & D/DE)
. TQ1- und TQ3- Zertifizierung (Teilqualifikation zum
 Facharbeiterabschluss Berufskraftfahrer)
. Weiterbildung von Berufskraftfahrern nach dem
 Berufskraftfahrer-Qualifikationsgesetz
. Quer- und Umsteigerqualifikation (FS3 zu CE o. DE, CE zu DE)    
. Ausbildungskurse für Gefahrgutfahrer         
. Seminare zum Thema „Ladungssicherung“
. Aus- und Weiterbildung von Gabelstaplerfahrern  
. Moderne Ausbildungsfahrzeuge

Berufskraftfahrer (Aus- & Weiterbildung)

Seit 1954 für
Euch da!
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Kontakt: Seela Verkehrsfachschule GmbH & Co. KG
Petzvalstraße 40/42 · 38104 Braunschweig

Ansprechpartner: Oliver Jung
Tel.: 0531 37003-172
E-Mail: info@fahrlehrer-akademie-seela.de

www.fahrlehrer-akademie-seela.de

Ausbildung mit Perspektive!
Seit mehr als 60 Jahren bildet unser Team erfolgreich Fahr-
lehrer und Fahrlehrerinnen aus. Mehr als 14.500 Teilnehmer 
haben ihre Ausbildung bei uns positiv abgeschlossen und den 
erfolgversprechenden Beruf des Fahrlehrers ergriffen.

9 Gründe für eine Ausbildung bei Seela:
. Arbeitsplatz-Garantie bei erfolgreicher Prüfung
. Fahrlehrer-Ausbildung in allen Klassen (BE, A, CE & DE)
. Ein zertifiziertes Bildungsinstitut (gem. AZAV, Förderung  
 durch die Agentur für Arbeit und das Jobcenter möglich)
. 9 hauptberufliche Dozenten mit langjähriger Erfahrung
. Kleine Lehrgänge mit begrenzter Teilnehmerzahl
. Eine Ausbildungsstätte mit einer regelmäßigen
 Bestehensquote von mehr als 95%
. Ein modernes Schulungszentrum mit hellen und
 klimatisierten Lehrsälen
. Die Möglichkeit, direkt auf dem Schulungsgelände
 in Apartments zu wohnen
. Kostenfreies WLAN

Fahrlehrer (Aus- & Fortbildung)
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Kontakt:

Über uns:

TEUTLOFF Technische Akademie gGmbH
Frankfurter Straße 254 · 38122 Braunschweig
Tel.: 0531 809050

Ansprechpartnerinnen:
Gisela Woetzel
Tel.: 05341 830611
Christiane Strauß
Tel.: 0531 8090547

www.teutloff.de/nordwest

TEUTLOFF Technische Akademie ...
Wer wir sind und was wir wollen ...

Die Technische Akademie TEUTLOFF ist die älteste Tech-
nikerschule Deutschlands in freier Trägerschaft. Wir bieten 
seit über 100 Jahren praxisbezogene Aus- und Weiterbildung 
für technische Fach- und Führungskräfte. Unsere besondere 
Stärke liegt dabei in der Vermittlung technischer Inhalte der 
Elektro-, Metall- und Schweißtechnik sowie der Automatisie-
rungs- und Robotertechnik. Die Technische Akademie TEUT-
LOFF ist tätig für Einzelpersonen, öffentliche Institutionen 
und Unternehmen unterschiedlicher Branchen, wie z. B. für 
die regionale Automobil-, Stahl- und Elektroindustrie.

Aufgrund von intensiven Kontakten zum Arbeitsmarkt bedie-
nen wir flexibel den Qualifizierungsbedarf der Unternehmen in 
der Zielregion. Viele unserer Bildungsangebote bieten wir nicht 
nur in Vollzeit, sondern auch berufs- und sogar schichtbeglei-
tend an. Darüber hinaus können unsere Kunden zu vielen un-
serer Bildungsprodukte parallel ergänzende REFA-Abschlüsse 
erwerben und sich so zusätzliche Alleinstellungsmerkmale am 
Arbeitsmarkt erarbeiten. Ferner erwerben Sie dabei bereits 
in vielen Fällen Credit Points für ein sich gegebenenfalls noch 
anschließendes Studium an einer der mit uns kooperierenden 
Hochschulen. Dies erspart unseren Kunden viel Zeit und Geld.
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Angebot:  Weiterbildungen mit IHK-Abschluss:
• Geprüfte/r Industriemeister/in IHK Metall-/Elektrotechnik 
 + REFA-Prozessorganisator
• Geprüfte/r Logistikmeister/in IHK 
• Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in IHK
 + REFA-Produktionscontroller
• Geprüfte/r Technische/r Fachwirt/in IHK 

+ REFA-Interne/r Auditor/in
• Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in IHK 
(Die Lehrgänge beginnen im Frühjahr und im Herbst in
Vollzeit, berufs- und schichtbegleitend.)

Bildungsgänge mit staatlich anerkannten Abschlüssen:
• Staatlich geprüfte/r Techniker/in Maschinentechnik 

Schwerpunkte: Automotive Engineering 
oder Industrial Engineering 
(Vollzeit 2 Jahre, berufs-/schichtbegleitend 4 Jahre)

Facharbeiterqualifizierung, Ausbildung und Umschulung:
• Elektrotechnik
• Lager und Logistik
• Metalltechnik
• Schweißen

Modellfabrik:
• Mensch-Roboter-Kollaboration
• Montageassistenzsysteme
• AR / VR (augmented / virtual reality)
• Lean Management
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Das IfT Institut für Talententwicklung ist ein Partner für die 
Berufswahl. Die Windrose als Unternehmenslogo steht für 
Orientierung und symbolisiert das Anliegen, Menschen Wege 
in den Beruf und Chancen zu ihrer weiteren Entwicklung auf-
zuzeigen. 

Das Aufgabenspektrum des IfT umfasst:

 85 vocatium-Fachmessen für Ausbildung+Studium

 25 parentum – Eltern+Schülertage für die 
  Berufswahl

 1 erfolg.im.beruf-Bildungsmesse für Erwachsene 

 talentfördernde Workshops

 berufskundliche Ausstellungen

 Publikationen zur Berufswahl

 Online-Verzeichnis für Ausbildung, Studium und  
 Praktikum unter www.erfolg-im-beruf.de

 vocatium2go:  
 das Lernspiel als Motivator für die Berufswahl

Der Wegbegleiter  
für die berufliche  
Zukunft.

www.erfolg-im-beruf.de



Teil IV
Hochschulen, Studienseminare und 
Universitäten



Kontakt:

Über uns:

Angebot:

DIPLOMA Hochschule
Wilhelmstraße 2 · 30171 Hannover 
Tel.: 0511 84489489
E-Mail: info@diploma.de

Ansprechpartnerin: Frau Birkner
E-Mail: hannover@diploma.de

www.diploma.de

Studieren Sie da, wo Sie gerade sind!

Mit einem Studium an der DIPLOMA Hochschule entscheiden 
Sie sich für eine zukunftssichere Weiterbildung nach Maß – 
neben der Ausbildung oder dem Beruf, auch ohne Abitur und 
ohne NC.

Bachelor- und Master-Fernstudiengänge

Fachbereich Gesundheit & Soziales:
• Soziale Arbeit (B. A.)
• Früh- oder Kindheitspädagogik (B. A.)
• Sozialmanagement (M. A.)
• Psychosoziale Beratung in Sozialer Arbeit (M. A.)
• Gesundheitsmanagement (B. A. & M. A.)
• Physiotherapie (B. Sc.)
• Naturheilkunde (B. Sc.)
• Angewandte Psychologie (B. Sc. & M. Sc.) u. v. m.

Fachbereiche Wirtschaft & Recht:
• Betriebswirtschaft (B. A.)
• Tourismus-, Sicherheits- oder Medienmanagement (B. A.)
• Wirtschaftspsychologie (B. Sc & M. Sc.)
• Wirtschaftsrecht (LL. B. & LL. M.)
• General Management (MBA) u. v. m.

Fachbereiche Technik & Gestaltung:
• Grafik-Design (B. A.)
• Creative Direction (M. A.)
• Mechatronik (B. Eng.)
• Wirtschaftingenieurwesen (B. Eng.)
• Wirtschaftsinformatik (B. Sc.)
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Hochschule Anhalt
Bernburger Straße 55 · 06366 Köthen

 Ansprechpartnerin:
Dr. Katrin Kaftan (Leiterin Weiterbildungszentrum Anhalt)
Tel.: 03496 67-1911
E-Mail: weiterbildung@hs-anhalt.de

www.hs-anhalt.de/wza

Ein Tag, ein Wochenende oder ein ganzes Studium...? Berufs-
begleitend studieren an der Hochschule Anhalt mit 7 Bache-
lorangeboten und 9 Angeboten für einen Masterabschluss, 
dazu 3 Zertifikatsangebote zum Aufstocken der Credits oder 
zum ergänzenden Lernen – individuell und passend.

Berufsbegleitende Bachelor
• Elektrotechnik B. A.
• Ernährungstherapie B. A.
• Landwirtschaft/Agrarmanagement B. A.
• Lebensmitteltechnologie B. A.
• Maschinenbau B. A.
• Naturheilkunde B. A.
• Verfahrenstechnik B. A.

Berufsbegleitende Master
• Agrarmanagement M. A.
• Elektro- und Informationstechnik M. A.
• Ernährungstherapie M. A.
• Geoinformationssysteme M. A.
• Lebensmitteltechnologie M. A.
• Maschinenbau M. A.
• Membrane Structures M. A.
• Prozesstechnik M. A.
• Wirtschaftsingenieurwesen M. A.

Berufsbegleitende Zertifikate
• Akademischer Wound Consultant
• Führung und Kommunikation
• Management Technology for Renal Care Centers
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Hochschule Fresenius onlineplus
Im MediaPark 4d · 50670 Köln 

Interessentenberatung: 
Tel.:0221 29258-600
E-Mail: hello@onlineplus.de

onlineplus.de

TRADITION TRIFFT INNOVATION: FLEXIBEL STUDIEREN

Wenn die seit 1848 bestehende Lehrerfahrung mit dem On-
linestudium des 21. Jahrhunderts kombiniert wird, treffen im 
Fachbereich onlineplus der Hochschule Fresenius Tradition 
und Innovation aufeinander. Entdecken Sie unser berufsbe-
gleitendes Studium!

Mein Tag hat nur 24 Stunden, wo ist da noch Platz für ein Stu-
dium? Die Frage ist berechtigt. Wir alle müssen den Spagat 
meistern zwischen all den großen und kleinen Anforderungen 
in unserem beruflichen und privaten Umfeld. „Bitte nicht noch 
eine Belastung“, mögen Sie angesichts der Herausforderung 
eines Studiums rufen. Doch was wäre, wenn das Studium gar 
nicht erst zur Belastung wird?

Mit einem Konzept etwa, das die Machbarkeit in den Vorder-
grund rückt. Mit völlig flexiblen Gestaltungsmöglichkeiten, die 
sich Ihrem Leben anpassen. Oder mit Lernmaterialien, die ein-
fach Spaß machen. Entscheiden Sie sich jetzt für ein berufs-
begleitendes Studium bei onlineplus – wahlweise im reinen 
Fernstudium oder in einem Onlinestudium mit integrierten 
Präsenzanteilen.

Eine vollständige Auflistung unserer Bachelor- und Master-
programme finden Sie auf unserer Website: onlineplus.de 
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Hochschule Harz
Friedrichstr. 57 – 59 · 38855 Wernigerode 
Tel.: 03943 6590
E-Mail: info@hs-harz.de

 Ansprechpartner: Marco Lipke
Tel.: 03943 659 290
E-Mail: weiterbildung@hs-harz.de 

www.hs-harz.de/weiterbildung
www.hs-harz.de/berufsbegleitend-studieren

Berufsbegleitend Bachelor und Master studieren

Innovative, praxisorientierte Studiengänge in den Fachberei-
chen Automatisierung und Informatik, Verwaltungswissen-
schaften und Wirtschaftswissenschaften locken inzwischen
über 3.000 angehende Akademiker*innen in den Harz. Neben 
den Vollzeitstudiengängen bietet die Hochschule Harz auch 
die Möglichkeit berufsbegleitend Bachelor und Master zu stu-
dieren oder sich zu verschiedenen Fachthemen über Zertifi-
kate, Workshops und Seminare weiterzubilden.

 Berufsbegleitende Studiengänge:
• Betriebswirtschaftslehre (B. A.)
• Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.)
 (Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung und
abgeschlossene Berufsausbildung)
• Betriebswirtschaftslehre (MBA)
• Public Management (M. A.)
 (Voraussetzung: erster akademischer Grad und
 Berufserfahrung)

Berufsbegleitende Zertifikate, u. a.:
• Aus dem Bereich der Betriebswirtschaftslehre
•  Energie- und Versorgungsmanagement
•  Koordinaten-Messtechnik
 (Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung)

Seminare & Workshops, u. a.:
• Online-Management im Tourismus
• Personalleiterworkshops
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Studieren! – Voll/-Teilzeit, mit/ohne Abitur,
berufsbegleitend, vor Ort, aus der Ferne 

Dazu am Messetag:
10.30 Uhr – Vortrag vom Zentrum für Fernstudien im Hochschulver-
band (zfh) sowie individuelle Beratung am Stand zum Thema Fernstu-
dium und berufsbegleitendes Studium

12.30 Uhr – Vortrag der Hochschule Harz zum Thema berufsbegleiten-
des Studieren sowie individuelle Beratung am Stand zum Thema Fern-
studium und berufsbegleitendes Studium

Aussteller für ein Studium:
AWO, Bundespolizei, Bundeswehr, DIPLOMA, Hochschule Anhalt, Hoch-
schule Fresenius, Hochschule Harz, FIBAV, SCMT-Steinbeis Hochschu-
le, Studienseminar Braunschweig und VWA – Die Wirtschaftsakademie

Hochschulzugangsberechtigung aufgrund beruflicher Vorbildung: 
Bestimmte berufliche Fortbildungsabschlüsse berechtigen in Nieder- 
sachsen zum Hochschulstudium – und zwar egal in welcher Fachrich- 
tung – an allen Hochschularten. Die Berechtigung ist nicht befristet und 
gesetzlich festgeschrieben. Das heißt: Wer zum Beispiel einmal seinen 
Meister gemacht hat, kann auch nach Jahren im Berufsleben noch je-
des gewünschte Fach studieren. 

Fachgebundene Hochschulzugangsberechtigung: 
Andere berufliche Vorbildungen berechtigen dazu, bestimmte Studien- 
gänge zu belegen: Wer eine mindestens dreijährige Berufsausbildung 
absolviert und danach mindestens drei Jahre Berufserfahrung gesam- 
melt hat, kann fachgebunden studieren - die sogenannte „3 plus 3-Re- 
gelung“. Fachgebunden bedeutet, dass nur bestimmte Studiengänge 
den Bewerber*innen offenstehen. 

Zulassungsprüfung und Sonderregelungen: 
Wer weder über eine schulische Hochschulzugangsberechtigung noch 
über einen entsprechenden Ausbildungs- oder Fortbildungsabschluss 
verfügt, kann vielleicht von der sogenannten fachbezogenen Hoch-
schulzugangsberechtigung durch Prüfung profitieren. Man nennt sie 
auch die Immaturen- oder Z-Prüfung – wer diese Zulassungsprüfung 
besteht, kann in einem gewählten Fach sein Studium beginnen. Für den 
Hochschulzugang gibt es einige Besonderheiten. 

Quelle und weitere Informationen unter:
https://www.studieren-in-niedersachsen.de/studienwahl/
orientierung/studieren-ohne-abitur.html 
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

School of Management and Technology
Gottlieb-Manz-Straße 10 · 70794 Filderstadt 

Ansprechpartner/in: 
Team Recruiting
Tel.: 0711 4408080
E-Mail: YOU@scmt.com

www.steinbeis-smt.com

Mit über 8.100 Studierenden ist die Steinbeis University 
Berlin eine der größten privaten Hochschulen Deutschlands. 
Ihre Business School, die School of Management and Techno-
logy (SMT), bietet das Projekt-Kompetenz-Studium (PKS) an, 
welches den dualen Lernansatz verfolgt. 

Um den Wissenstransfer direkt in die Praxis zu übertragen, ko-
operiert die SMT eng mit dem Steinbeis Center of Management 
and Technology (SCMT), das größte Projekthaus im Stein-
beis-Verbund und dessen Partnerunternehmen. Dabei ist die 
SMT für den Weiterbildungsbereich verantwortlich, während 
die SCMT die Projektfindung und -beratung übernimmt.

Mit dem PKS setzen Sie Ihr neu erworbenes Wissen direkt in 
einem Unternehmensprojekt um. Im Fellowship-Modell wer-
den die Studiengebühren, Reise- und Unterbringungskosten 
komplett vom Partnerunternehmen übernommen. Das zu-
sätzliche Gehalt ebnet den Weg durch das Studium. Span-
nende Vorlesungen und ein umfangreiches Angebot an neuen 
Eindrücken über den „way of business“ in anderen Kulturen er-
warten Sie an internationalen Partnerhochschulen.

• Master of Business Administration
• Master of Business Engineering
• Master of Science (mit verschiedenen Schwerpunkten)
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

Studienseminar Braunschweig für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen
Münchenstraße 19 a · 38120 Braunschweig 
Tel.: 0531 8665500
E-Mail: poststelle@seminar-bs-lbs.niedersachsen.de

Ansprechpartner: Frank Wachsmann
E-Mail: frank.wachsmann@seminar-bs-lbs.niedersachsen.de

www.studienseminar-braunschweig-bbs.de

Ausbildung von Lehrkräften mit Kopf, Herz und Hand

Seit über 50 Jahren qualifizieren wir sehr erfolgreich Lehr-
kräfte für das Lehramt an berufsbildenden Schulen am Stu-
dienseminar in Braunschweig. 

Unsere Ausbildung zeichnet sich durch unsere enge Verzah-
nung von Theorie und Praxis aus. Mit unseren Partnern arbei-
ten wir verlässlich und vertrauensvoll zusammen. Beispiele? 
20 Ausbildungsschulen von Gifhorn bis Göttingen und von 
Helmstedt bis Peine, verschiedene Hochschulen inner- und 
außerhalb von Niedersachsen oder außerschulische Lernorte 
und Behörden arbeiten mit uns zusammen. 

Wir fördern Ihre Kompetenzen als Lehrkraft individuell. In 
zeitgemäßer räumlicher und medialer Ausstattung. Bei hoch-
attraktiven Zusatzangeboten und Profilen unseres Studiense-
minars. Mit hoch motivierten Ausbilder*innen.

• Sie studieren auf „Lehramt an berufsbildenden Schulen“?
• Sie haben ein anderes Hochschulstudium als ein Lehramt-
    Studium mit Diplom, Magister oder Master abgeschlossen?
• Sie haben einen Bachelorabschluss oder ein Fachhoch-

schuldiplom in einem Bedarfsfach erworben?
• Sie haben eine Berufsausbildung und eine Fachschulausbil-

dung oder Meisterprüfung absolviert?

Wir bieten Ihnen alle Ausbildungsmöglichkeiten an! Vom 
Vorbereitungsdienst (Referendariat) über den Quereinstieg, 
von der Sondermaßnahme für Bachelorabsolvent*innen bis 
zur Lehrkraft für Fachpraxis qualifizieren wir Sie in fast allen 
beruflichen Fachrichtungen und Unterrichtsfächern.
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Kontakt:

Über uns:

Angebot:

VWA Braunschweig - Die Wirtschaftsakademie e. V.
Geysostraße 7 · 38106 Braunschweig  
Tel.: 0531 12887797
E-Mail: info@vwa-braunschweig.de

Ansprechpartner: Björn Hobus

www.vwa-braunschweig.de

Berufsbegleitendes Studium auf Hochschulniveau
Unser Ziel ist es, Berufstätigen neue Wege zu beruflichem 

Aufstieg zu eröffnen und sie zu qualifizierten Fach- und Füh-
rungskräften weiterzubilden. In berufsbegleitenden Lehrver-
anstaltungen werden aktuelle wissenschaftliche Themen mit 
hoher Praxisorientierung verbunden.

Die VWA Braunschweig ist eine gemeinnützige Bildungsein-
richtung. Durch die Mitgliedschaft im Bundesverband Deut-
scher Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademien sind unsere 
Studiengänge bundesweit bekannt und geschätzt. Die staat-
lichen Bachelor-Abschlüsse in Kooperation mit der Fach-
hochschule Südwestfalen sind akkreditiert und international 
anerkannt.

Betriebswirt/-in (VWA)
• Studium für Berufstätige mit Realschulabschluss und
 kaufm. Berufsausbildung

Betriebswirtschaft (Bachelor of Arts, FH)
• Studium für Berufstätige mit (Fach-)Abitur und kaufm.
 Berufsausbildung
• Duales Studium für Auszubildende in kaufm. Berufen 
 mit (Fach-)Abitur
• Aufbaustudium für Betriebswirte (VWA), Fachwirte (IHK) o. ä.

Wirtschaftsinformatik (Bachelor of Science, FH)
• Studium für Berufstätige mit (Fach-)Abitur und
 kaufm./techn. Berufsausbildung
• Duales Studium für Auszubildende in kaufm./techn. Berufen
 mit (Fach-)Abitur

Gern beraten wir Sie zu Ihren individuellen Voraussetzungen 
und Studienmöglichkeiten.

47



Abitur (berufsbegleitend) ....................................................................... 28
AdA-Schein ............................................................................................. 17
Agrarmanagement (Studium berufsbegleitend) ...................................... 41
Akademischer Wound Consultant (Zertifikat) .......................................... 41
Allgemeine Hochschulreife (berufsbegleitend) ....................................... 28
Anerkennungsberatung ausländischer Abschlüsse ................................. 18
Arbeitsmarktmanagement (Duales Studium) ........................................... 14
Architektur (Studium berufsbegleitend) ................................................. 23
Ausbildung .........................................20, 22, 23, 24, 25, 29, 30, 31, 33, 34
Ausländische Abschlüsse ........................................................................ 18
Bauingenieurwesen (Studium berufsbegleitend) .................................... 23
Bau- und Immobilenmanagement (Studium berufsbegleitend) ............... 23
Bau- und Immobilienbereich – Führungskraft ......................................... 23
Bauzeichner/in ....................................................................................... 23
Beamtenlaufbahn ................................................................. 21, 22, 25, 46
Beamtenlaufbahn + Ausbildung (Bundeswehr)
- gehobener nichttechnischer Dienst (duales Studium) .......................... 22
- gehobener technischer Dienst (duales Studium) .................................. 22
- mittlerer nichttechnischer Dienst (Ausbildung) .................................... 22
Beamtenlaufbahn in der Wehrverwaltung – mit einem
bereits vorhandenen Masterabschluss
- gehobener nichttechnischer Dienst ..................................................... 22
- gehobener technischer Dienst ............................................................. 22
Beamtenlaufbahn in der Wehrverwaltung – mit einer
bereits vorhandenen Berufsausbildung
- mittlerer nichttechnischer Dienst ........................................................ 22
Berufliches Gymnasium ......................................................................... 46
Berufsbegleitende Studiengänge .........................23, 40, 41, 42, 43, 46, 47
Berufsberatung ....................................................................................... 14
Berufskraftfahrer ................................................................................... 34
Berufsorientierungscoaching ........................................................... 18, 29
Betriebswirt/-in ............................................................15, 16, 17, 23, 33, 47
Betriebswirtschaftslehre (Studium berufsbegleitend).......... 40, 42, 43, 47
Bewerbungsschreiben ..................................................14, 15, 16, 17, 18, 29
Bewerbungscoaching........................................................................ 18, 29
Bilanzbuchhalter ......................................................... 16, 17, 18, 29, 33, 36
Bildungsgutschein ............................................................14, 18, 29, 31, 34
Bildungsprämie ..................................................................................14, 18
Brandmeister/in ..................................................................................... 25
Brandoberinspektor/in ........................................................................... 25
Buchführung und Abschluss .................................................................... 17
Bus- und LKW-Ausbildung...................................................................... 34
Change Management & Decision Making (Studium berufsbegleitend)..... 42
Coaching ...........................................................................................18, 29
Computerkurse ................................................................................. 18, 29
Creative Direction .................................................................................. 40
Duales Studium ................................................................ 14, 20, 21, 23, 47
Digital Business Management and Engineering
(Studium berufsbegleitend) .................................................................... 42

Verzeichnis 
Angebote von A – Z (Auszug)
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Digital Engineering Management (Studium berufsbegleitend) ................ 42
Eisenbahnfachkräfte............................................................................... 31
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik ......................................... 24
Elektrotechnik (Studium berufsbegleitend) ....................................... 37, 41
Elektro- und Informationstechnik (Studium berufsbegleitend) ................ 41
Energie- und Versorgungsmanagement (Zertifikat) ............................... 43
Ernährungstherapie (Studium berufsbegleitend) .................................... 41
Existenzgründung ...............................................................14, 15, 16, 17, 18
Fachinformatiker
- Anwendungsentwicklung ............................................................... 24, 29
- Systemintegration ..........................................................................23, 29
Fachkaufleute .................................................................................... 16, 17
Fachkraft - Lagerlogistik ........................................................................ 29
Fachlagerist/-in ...................................................................................... 29
Fachwirt/in ............................................................15, 16, 17, 23, 29, 33, 37
Fachwirte für Büro- und Projektorganisation ......................................... 33
Fachwirte in Gesundheits- und Sozialwesen .......................................... 33
Fahrlehrer .............................................................................................. 35
Fernstudium  .................................................................................... 40, 42
Finanzielle Fördermöglichkeiten ................................... 12, 14, 15, 16, 17, 18
Firmenseminare ................................................................................. 17, 18
Fortbildungen für Berufstätige ......................................... 15, 18, 29, 30, 36
Frauenförderung ............................................................................... 18, 29
Früh- oder Kindheitspädagogik (Studium berufsbegleitend) .................. 40
Führerschein-Ausbildung aller Klassen .................................................. 34
Führung und Kommunikation (Zertifikat) ................................................. 41
Gabelstaplerfahrer ................................................................................. 34
Gefahrgutfahrer ..................................................................................... 34
Gehobener Polizeivollzugsdienst ............................................................. 21
Gesundheitsmanagement (Studium berufsbegleitend) .......................... 40
General Management (Studium berufsbegleitend) .................................. 40
Geoinformationssysteme (Studium berufsbegleitend) ............................. 41
Grafik-Design (Studium berufsbegleitend) ............................................. 40
Handelsmanagement (Studium berufsbegleitend) ................................. 23
Handwerk ................................................................................................ 15
Heilpraktiker/in ...................................................................................... 30
Heilpraktiker/in für Psychotherapie bzw.
Psychologische/r Berater/in ................................................................... 30
Immobilienkaufmann/-frau .............................................................. 23, 29
Industriefachwirte ............................................................................33, 37
Industriekaufmann/-frau .............................................................29, 33, 37
Industriemanagement (Studium berufsbegleitend) ................................ 23
Industriemeister ...........................................................................16, 17, 37
Informatikkaufleute ............................................................................... 29
Informatikkaufmann/-frau ...................................................................... 23
IT-Systemkaufleute ................................................................................ 29
Jobgarantie ............................................................................................ 31
Karriereplanung .................................................................14, 15, 16, 17, 29
Kaufmann/-frau
- Büromanagement ..............................................16, 17, 20, 22, 23, 24, 29 
- Einzelhandel .............................................................................. 16, 17, 29
- Groß- und Außenhandel ............................................................. 16, 17, 29
- im Gesundheitswesen ................................................................ 16, 17, 29
- Spedition und Logistikdienstleistung ................................... 16, 17, 22, 29
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Kaufmännische Anwendersoftware (SAP, DATEV, Lexware) ................... 29
Kaufmännische Bereiche im Handwerk ................................................... 15
Kommunikation .................................................................................. 18, 41
Koordinaten-Messtechnik (Zertifikat) ..................................................... 43
Lager und Logistik ..................................................................................37
Landwirtschaft/Agrarmanagement (Studium berufsbegleitend) ............. 41
Lebensmitteltechnologie (Studium berufsbegleitend) ............................ 41
Lehramt an berufsbildenden Schulen (Studium berufsbegleitend) ......... 46
Lehrerin/Lehrer ..................................................................................... 46
Lehrkraft für Fachpraxis ........................................................................ 46
Logistikmeister/in IHK ............................................................................37
Lokführer ................................................................................................ 31
Management im Gesundheitswesen (Studium berufsbegleitend) ........... 42
Management Technology for Renal Care Centers (Zertifikat) ................... 41
Marketing ............................................................................................... 29
Maschinenbau (Studium berufsbegleitend) ............................................. 41
Master of Business Administration (Studium) ......................................... 45
Master of Business Engineering (Studium) ............................................. 45
Master of Science (Studium) .................................................................. 45
Mechatronik (Studium berufsbegleitend) ............................................... 40
Medien- und Kommunikationsmanagement
(Studium berufsbegleitend) .................................................................... 42
Meister/in ............................................................... 12, 15, 16, 17, 22, 23, 37
Membrane Structures (Studium berufsbegleitend) .................................. 41
Metalltechnik ..........................................................................................37
Mittlerer Polizeivollzugsdienst ................................................................ 21
MS Office-Kurse ................................................................................ 18, 29
Naturheilkunde (Studium berufsbegleitend) ......................................40, 41
Offizierslaufbahn
- mit Studium parallel ............................................................................. 22
- mit vorhandenem Studium ................................................................... 22
Online-Management im Tourismus (Studium berufsbegleitend) ............. 43
Online Marketing (Studium berufsbegleitend) ......................................... 42
Osteopath/in .......................................................................................... 30
Personalfachkaufleute ........................................................................... 33
Personalleiterworkshops ....................................................................... 43
Personalmanagement (Studium berufsbegleitend) ................................ 42
Pflegefachleute ..................................................................................... 20
Physiotherapie (Studium berufsbegleitend) ........................................... 40
Prozesstechnik (Studium berufsbegleitend) ............................................ 41
Psychologie, angewandte  (Studium berufsbegleitend) .......................... 40
Psychosoziale Beratung in Sozialer Arbeit (Studium berufsbegleitend) ... 40
Public Management (Studium berufsbegleitend) .................................... 43
Quereinstieg........................... 14, 18, 20, 22, 23, 24, 25, 29, 30, 31, 34, 46
Rangierbegleiter ..................................................................................... 31
Rechnungswesen ................................................................................... 29
Recht in der Berufspraxis ....................................................................... 29
Referendariat ................................................................................... 25, 46
Roboterprogrammierung (ABB, KUKA, Fanuc, Motoman) ....................... 24
Schweißen ..............................................................................................37
Seminar - Ladungssicherung ................................................................. 34
Soziale Arbeit (Studium berufsbegleitend) .......................................40, 42
Soziale Arbeit in der Jugend- & Erziehungshilfe ..................................... 20
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Sozialmanagement (Studium berufsbegleitend) ..................................... 40
Sozialpsychiatrie .................................................................................... 20
Steuerfachangestellte/-r ....................................................................... 29
Steuern und Prüfungswesen .................................................................. 23
Steuerrecht............................................................................................ 29
Studium berufsbegleitend ..........................................23, 40, 41, 42, 43, 47
Studium in Vollzeit...................................................................... 22, 45, 46
Studium Schnuppermodul (BWL, Wirtschaftsingenieurwesen) ... 22, 45, 46
Techniker/in ...................................................................... 15, 16, 17, 23, 37
Technische Betriebswirtschaftslehre Metallhandel
(Studium berufsbegleitend) .................................................................... 42
Technische Betriebswirtschaft und digitale Transformation
(Studium berufsbegleitend) .................................................................... 42
Technische/r Betriebswirt/in IHK ............................................16, 17, 23, 37
Technische/r Fachwirt/in IHK ..................................................16, 17, 23, 37
Tierheilpraktiker/in ................................................................................ 30
Tourismus-, Hotel- und Eventmanagement
(Studium berufsbegleitend) .................................................................... 42
Tourismuskaufmann/-frau ..................................................................... 29
Tourismus-, Sicherheits- oder Medienmanagement
(Studium berufsbegleitend) .................................................................... 40
Triebfahrzeugführer/in - Güter- und Personenverkehr ............................ 31
Überblick Bildungsträger ........................................................14, 15, 16, 17
Überblick Finanzierung ......................................................12, 14, 15, 16, 17
Umschulung ..................................................................14, 15, 16, 17, 18, 29
Unbefristeter Arbeitsvertrag ................................................................... 31
Verfahrenstechnik (Studium berufsbegleitend) ....................................... 41
Vorbereitungsdienst ........................................................................ 25, 46
Wagenmeister ......................................................................................... 31
Weiterbildung Ehrenamt ......................................................................... 18
Weiterbildungskurse allgemein .................................. 17, 18, 24, 29, 30, 34
Wellnesstrainer/in .................................................................................. 30
Wiedereinstieg ....................................................................... 14, 18, 23, 29
Wirtschaftingenieurwesen..................................................................... 40
Wirtschaftsfachwirte ........................................................................33, 37
Wirtschaftsinformatik (Studium berufsbegleitend) .......................... 40, 47
Wirtschaftsingenieurwesen (Studium berufsbegleitend) ............41, 42, 43
Wirtschaftsingenieurwesen Digital Engineering and Management ........ 42
Wirtschaftsingenieurwesen Produktion und Fertigung .......................... 42
Wirtschaftspsychologie (Studium berufsbegleitend) ........................40, 42
Wirtschaftsrecht (Studium berufsbegleitend) ........................................ 40
Wirtschafts- und Industrieinformatik (Studium berufsbegleitend) ......... 42
Zeitsoldat/in + Ausbildung ...................................................................... 22
Zeitsoldat/in + Weiterbildung (mit bereits vorhandener Ausbildung) ...... 22
Zertifikatslehrgänge ....................... 15, 16, 17, 18, 24, 29, 30, 34, 41, 42, 43
Zivile Berufsausbildung bei der Bundeswehr
(Auszug, diverse weitere Berufe)
- Koch/Köchin ........................................................................................ 22
- Medizinische/r Fachangestellte/r ......................................................... 22
- Verwaltungsfachangestellte/r .............................................................. 22
- Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r ................................................. 22
Zugbegleiter............................................................................................ 31
Zweiwegefahrzeugführer ........................................................................ 31
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